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Mit was startest 
du in den Tag?

Ich schaue jeweils kurz  
aufs Handy und informiere mich über die aktuellen  
Ereignisse – insbesondere was im Sport gelaufen ist.

Was bringt dich 
zum Lachen?

Am liebsten lache ich mit meinen 
Kollegen und Freunden und natürlich 
in der Familie. Ich kann auch gut  
über mich selbst lachen.

Ich fahre jeden  
Morgen mit meiner  
selbst restaurierten  

Yamaha XT von Zuhause an den Bahnhof Luzern – 
und das bei Wind und Wetter.

Mich macht es glücklich, wenn ich am Morgen 
die Storen rauflasse und es ist strahlend blaues 

Wetter - und so macht es noch mehr Spass, mich 
auf die Yamaha zu schwingen.

Was oder wer inspiriert dich?

Mich beeindruckt mein Vater, der meine 
Schwester und mich nach dem Tod meiner 
Mutter alleine erzogen hat und immer 
für uns da ist.
Roger Federer inspiriert mich mit seiner Art auf und neben 
dem Platz – glücklicherweise durfte ich sogar vor einiger Zeit 
ein paar Worte mit ihm wechseln.

Auch für mich 
ist es Roger Federer – 

er hat es sehr 
weit gebracht im Leben und gleichzeitig 

ist er bodenständig geblieben.

Dein Sehnsuchts-Ort?
Die Heimat meiner Grosseltern  
in Mazedonien ist ein Sehnsuchts-Ort,  
wo ich immer wieder gerne hingehe.

Fussball! Bevor ich mit 14 Jahren mit Tennis 
begonnen habe, habe ich Fussball gespielt. 
Ich bin ein grosser Fan von Bayern München und 
mein Lieblingsspieler ist Lionel Messi – so wie er 
spielt, ist nicht von dieser Welt!

Mir gefällt Squash,  
das ist sehr  

intensiv und kurzweilig.

Welcher Song berührt dich?
Tja, ich höre sehr wenig Musik und kann keinen 
Lieblingssong benennen. Meine Schwester hätte da 
mehr zu bieten...

Used to love,
Martin Garrix & Dean Lewis

Ich finde es beeindruckend, wie das Lied 
entstanden ist (YouTube).

Dein Lieblings-Sport – 
ausser Tennis?

Was gefällt dir an 
la vie en tennis?

Da muss ich nicht lange überlegen: Das Team gefällt mir 
am besten. Die Zusammenarbeit, die Menschen und die 
Organisation begeistern mich. So muss es sein.

Das sportliche, unkomplizierte «Mitenand».

Was sollte es immer  
in deinem Kühlschrank haben?

Fleisch und Geflügel ist 
immer in unserem 
Kühlschrank. Auch Käse 
und Joghurt fehlen nie!

So gerne wie ich Zuhause bin, 
so gerne bin ich auf Reisen und 

entdecke neue Kulturen und Länder, 
insbesondere Asien hat es mir angetan.

Mais im Vorrat, denn Mais geht immer!  
Ob für Salat, auf der Pizza,  

Mais-Kolben zum Grillieren und und ... 

«entre nous ...»




